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Ein letzter Verſuch
Von parlamentariſcher Seite wird uns geſchrieben

Als im vorigen Herbſte der Zollkampf begann wurde in
Conrad s Jahrbüchern dem Tarifentwurf ein Geleitwort
beigegeben das den damit eingeſchlagenen Weg ganz zuverſichilich als den beſten allein zum Ziele führenden be
zeichnete Den Urſprung jenes Artikels glaubte man wohl
nicht mit Unrecht im Reichsamt des Jnnern und zwar in
nächſter Nähe der Herren Wermuth und Graf Poſa
dowsky ſuchen zu dürfen Soeben erſcheint in deriſi eine Arbeit deren Spuren ebenfalls in die
Wülenſtraße 74 führen Sie läßt erkennen daß der
damals amtlich gehegte Optimismus verflogen iſt ſie giebt
zu daß in weiten Kreiſen an die Möglichkeit einer ordnungs
mäßigen Erledigung des Entwurfes nicht mehr geglaubt
wird aber ſie mahnt die bürgerlichen Parteien zu größerer

Selbſtbeſchränkung ſowohl in ihren materiellen Jeden be
als auch in dem zeitlichen Ausmaß bei der Anfechtung des
Entwurfs damit es nicht zu ſpät für eine Verſtändigung

werde
Daß ein derartiger Rettungsverſuch noch in elfter Stunde

vorgenommen wird erſcheint begreiflich Denn die Nieder
lage welche ſpeziell dem Grafen Poſadowsky droht iſt eine
ungeheure Man bedenke nur Faſt ſechs Jahre hindurch
ſind die Kräfte der Verwaltung angeſpannt die Kreiſe der
Induſtrie und des Handels en parteipolitiſche
Kämpfe im Jnland entfacht und hochſchutzzöllneriſche Be
ſtrebungen in der ganzeu Welt entfeſſelt worden Und das
alles fur eine ausſichtsloſe Sache für einen Plan der ſich
nicht einmal im eigenen Parlamente geſchweige denn in den
Verhandlungen mit fremden Staaten durchſetzen läßt
Einem Jrrthum zuliebe wurde dieſer koloſſale Apparat der
nun ins Stocken kommt in Gang geſetzt Eine falſche Be
urtheilung der parlamentariſchen Ausſichten und der fremd
ſtaatlichen Abſichten iſt ſchuld an dem Zuſammenbruch Nur
einem günſtigen Zufall war es zu danken daß das Fiasko
nicht noch ein kläglicheres wurde denn man weiß jetzt durch
den Grafen Kaniß und man wußte es in engeren Kreiſen
auch ohne ihn Der Staatsſekretär des Jnnern war drauf

und dran das Syſtem des Doppeltarifs für den ganzen
Zolltarif zur Durchführung zu bringen

Auseinandertreiben laſſen ſich die heraufgezogenen Gewitter
wolken nicht mehr am igre durch bedrucktes Papier
und befinde ſich dieſes Papier in einer ſo angeſehenen Zeit
ſchrift wie es die des Prof Conrad iſt Die Entladung
muß und wird erfolgen Um die ganze Wucht der bevor
ſtehenden Kataſtrophe zu ermeſſen muß man ſich nur immer
vergegenwärtigen daß in der Art wie ſich die Entwicklung
der Dinge vollzog nichts Nothwendiges ſondern etwas
durchaus Willkürliches liegt Man konnte auch
anders verfahren Ja die andere Methode war ſogar die
natürliche Was lag näher als eine Politik die ſich
bewährt hatte im weſentlichen fortzuſetzen Die imAnfang der neunziger re ab eſhloſſenen Handels
verträge haben auf Wirthſchaft und Verkehr gut gewirkt
alſo dürfte man ſie erneuern vielleicht unter gewiſſen Ab
änderungen im einzelnen mit Rückſicht auf inzwiſchen ein

r r aber unter Aufrechterhaltunghrer Grundlagen as zwang in aller Welt den Grafen
Poſadowsky den ganzen Aufbau des Tarifs zu verändern
die Gliederung derart minutiös einzurichten daß
946 Poſitionen und noch viel mehr Unterpoſitionen daraus
wurden Günſtigenfalls könnte das Ganze als das
Meiſterwerk eines Technikers gelten vom Standpunkt des
Politikers indeß war es verfehlt Der Staatsmann hat
das Wünſchenswerthe vom Durchführbaren zu unter
ſcheiden und nur das Mögliche anzuſtreben Graf Poſa
dowsky täuſchte ſich und die Regierung trägt die Folgen
ſeiner Täuſchung

Graf Poſadowsky iſt gewarnt worden öffentlich und
privatim Aber er hielt ſich für den Weitblickenden die
Warner für ar Jhn trifft alſo die volle Verant
wortung zwar nicht ſtaatsrechtlich aber m Formell
iſt Graf Bülow der Verantwortliche er konnte bei ſeinem

Amtsantritt im Oktober 1900 das Steuer per ne ger
Thatſächlich aber waren die Dinge ſchon ſehr weit fort

und ihm ſelber fehlte die erſt durch langjährige
eſchäftigung mit dieſen Fragen zu gewinnende Sachkennk

niß Wenn er den Grafen Poſadowsky bei der Zwölf
tauſend MarkAffäre nicht opferte ſo geſchah es ab
geſehen davon daß man der Sozialdemokratie keinen Triumph

Rint eben deshalb weil er ihn als eMitarbeiter nicht entbehren mochte Graf Poſadowskh iſt
ſomit die Seele der verfehlten Handelspolitik er verthei
digt ſich wenn er fe vertheidigt

Doch das Rad iſt im Rollen keine Macht der Wert hält
es mehr auf Es zermalmt den Tarif Nur ſechs Arbeits
wochen ſtehen dem Plenum für die beiden Leſungen der
Kommiſſionsbeſ lüſſe zur Pera die übrige Zeit der
kommenden Seſſion gehört dem Etat den Jnterpellationen
den kleineren Geſetzen den Jnitiativanträgen 2c Es iſt
ſchon kein Optimismus mehr ſondern pure Naivetät an
rer daß ſich die Linke hei den Etatsdebatten oder
onſtwie irgend welche nen zu Gunſten des Zoll

r auferlegen werde enn aber die Kommiſſions
ne viele Monate gekbſtet haben ſo können die

lenaärdebatten nicht in wenigen Wochen beendet ſein Das
phyſiſch unmöglich und die Herren im Reichsamt des

n mögen endlich darauf verzichten die Natur zu
le Linke weiß was ſie will Erneuerung der beſtehenden

Verträge auf beſtimmte längere Zeit will ſie Dahin ſucht
ſie die Regierung zu führen Nicht ohne Erfolg übrigensdenn auch der re Artikel betrachtet es ſelbſt ſchon nicht

e als ausgeſchloſſen daß die Verhältniſſe zur Beſchreitung
dieſes Auswegs zwingen könnten Die Linke von dieſem
Ziele abzubringen gab es nur ein Mittel das die Regierung
ünklugerweiſe nicht benutzte man konnte Zölle auch ſolche
für Getreide in etwas erhöhen und die Linke mußte gleich
wohl dieſe Erhöhungen wenn ſie in fertigen Vertrags
entwürfen ſtanden acceptiren ſo lange dieſelben hinter den
Sätzen des autonomen Tarifs zurückblieben da andernfalls
dieſe höheren Sätze in Kraft getreten wären Gegenüber
der von der Regierung gewählten Methode aber verharrt
die Linke und zwar die ganze nach wie vor in
ſtrengſter Oppoſition Das mußte ein Miniſter vorher
wiſſen mindeſtens aber ſollte er in dieſem Stadium der
Verhandlungen Bekehrungsverſuche als überflüſſig erkennen
und unterlaſſen

Die Regierung erleidet die Niederlage weil ſich Graf
Poſadowsky täuſchte und Koaf Poſadowsky täuſchte ſich
weil er den Agrariern deren Kraft er überſchätzte ſchwächlich
nachgab Um die Folgen mag denen bange ſein die ſie herbeigeführt haben Die Linke fühlt ſich von Sorge frei
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Kronprinz Frkedrich Auguſt von Sachſen hat ſichnach Kiel begeben

Der Großherzog und die Großherzogin von Olden
burg gedenken am 5 Juli an Bord der Luſtyacht Lenſahn
eine Reiſe nach Rußland anzutreten Sanitätsrath Neuber
aus Kiel begleitet den Großherzog
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Einem takliſchen Zuſammengehen der Linken
bei den nächſten Reichstagswahlen wie es bekanntlich von
einem in Heſſen erſcheinenden ſozialdemokratiſchen Blatte vor
geſchlagen wurde ſteht die Mehrzahl der Blätter die ſich
bisher dazu geäußert haben noch recht ſkeptiſch gegenüber
Vor allem die Freiſ Ztg äußert ſich wie wir vorausgeahnt
wenig hoffnungsvoll

Die entſchiedene Abweifung aller auch nur entfernt in
dieſer Richtung liegenden Vorſchläge einzelner ſozialdemo
kratiſcher Blätter ſo ſchreibt ſie iſt uns von vornherein
durchaus nicht zweifelhaft Die Sozialdemokratie erachtet es
ſogar bet den Wahlen als ihre Hauptaufgabe gerade die
Freiſinnigen auf das ſchärſſte zu bekämpfen weit
ſchärfer als die Konſervativen oder irgend eine andere Partei
Die Sozialdemokratie bekämpft die Freiſinnigen in dieſer
heftigen Weiſe grundſätzlich auch dort wo die Sozialdemokratiefelvſt gar keine Ausſicht hat das Mandat für ſich
zu erlangen Jndem die Sozialdemokratie den Freiſinnigenhier wo ſie Pch gegen ſtarke Rechtsparteien zu erwehren

haben heftig in den Rücken fällt erreicht ſie höchſtens daß
ſtatt des freiſinnigen der ſozialdemokratiſche Kandidat in die
Stichwahl gelaugt mit dem konſervativen und zwar mit einer
Stimmenzahl welche von vornherein den Sieg des fozial
demokratiſchen Kandidaten ausſchließt zumal unter den Nach
wirkungen der Kämpfe bei den Hauptwahlen Auf dieſe Weiſe
haben Dutzende von Wahlkreiſen ſtatt der liberalen eine
konſervative Vertretung erlangt die nicht ſtattfinden würde
wenn die Sozialdemokratie nicht vorhanden wäre oder eine
andere Taktik befolgte

Wir vermögen dem Blatte nicht unrecht zu geben hätten aber
doch gewünſcht daß es auch einmal die andere Seite der An
gelegenheit betrachtet und ſich geäußert hätte wie es über eine
Koalition der liberalen Parteien unter ſich denkt
Auch wir ſind ja bekanntlich der Meinung daß mit der Sozial
demokratie im Sinne eines gemeinſamen Vorgehens nicht viel
anzufangen ſein werde ſtehen andererſeits aber auf dem in
unſerem Leitartikel vom letzten Dienstag abend noch betonten
Standpunkte daß ein Zuſammengehen aller liberalen Elemente
von den Nationalliberalen an bis zur Volkspartei hinüber ſchon
hinreichen würde um Einfluß auf die Zuſammenſetzung des
kommenden Reichstags zu gewinnen Die äußerſte Linke mag
dann ruhig ihren eigenen Weg gehen wenn ſie etwa glaubt
ihre Mithilfe bei der Bekämpfung der konſervativ agrariſch
ultramontanen Mehrheit von allerlei Zugeſtändniſſen abhängig
machen zu müſſen an die ſchon um deswillen nicht zu denken
wäre weil unſeres Erachtens ein gemeinſames liberales
Vorgehen geeignet ſein könnte viele von denen
mitzuziehen die bisher ſozialdemokratiſch
wählten um ihrer Unzufriedenheit mit den be
ſtehenden Verhältniſſen Ausdruck zu geben
Aber die Sache darf nicht ſo dilatoriſch behandelt werden wie
es bisher geſchehen iſt und wie es z V heute auch die Ntl
Korreſp thut indem ſie ſich nicht nur auf den Standpunkt der
Freiſ Ztg ſtellt ſondern dieſen in noch höherem Grade für

die Nationalliberalen in Anſpruch nimmt Damit wird nichts
erreicht Die angeſehenſten Organe der in Betracht kommenden
Parteien ſollten ſich zunächſt einmal in aller Offenheit darüber
ausſprechen ob ſie überhaupt an die Möglichkeit eines gemein
ſamen Vorgehens der Liberalen bei den bevorſtehenden Neu
wahlen glauben inwieweit dieſe Möglichkeit vorhanden iſt
wodurch ſie verſtärkt werden kann und was ſie von einer event

Wabl Koalition erhoffen damit wäre ein Grund geſchaffen auf
dem unter Umſtänden weiter gebaut werden könnte Uns iſt die
Sache hefliger Ernſt wir ſehen darüber haben wir ſeit Jahr und
Tag keinen Zweifel gelaſſen einzig und allein in einer Einigung
aller liberalen Elemente die von großen vaterländiſchen und
politiſchen Geſichtspunkten getragen werden müßte das einzige
Mittel die Uebermacht des Agrarier und Junkerthums erfolg
reich zu bekämpfen und die Regierung wieder auf Bahnen zu
bringen von denen man hoffen kann daß ſie zu anderen
beſſeren Verhältniſſen in Reich und Staat führen werden als
wie ſie ietzt beſtehen Warum will man es unverſucht laſſen

zumal in einer Zeit die ſeiner Anwendung ſo außerordentlich
günſtig iſt

Mannhafte Profeſſoren

Der Konflikt der zwiſchen dem Senat der Univerſität
Würzburg und dem bayeriſchen Kultusminiſter aus
gebrochen iſt dürfte wenn nicht alle Anzeichen trügen
politiſchen Folgen für das bayeriſche Miniſterium führen Zwar
hat der Prinzregent das Entlaffungsgeſuch des Kultusminiſters
bereits abgelehnt aber es handelt ſich in dem Zwiſt zwiſchen Würz
burg und München nicht mehr um eine Angelegenheit perſön
licher Natur ſondern um das Syſtem überhaupt nach welchem
der bayeriſche Kultusmniſter die Univerſitäten zu behandeln ſür

noch zu

angebracht hält Die Münch N Nachr beleuchten die Affäre
in einem längeren Artikel wie folgt

Es war vorauszuſehen daß es zwiſchen dem haye
riſchen Kultusminiſter und den bayeriſchen Univerſitäten endlich
einmal zu einem offenen Bruch kommen müſſe Herr
v Landmann liebt es in den Kammerverhandlungen was
hinter den Couliſſen vorgeht braucht in dieſem Zuſammenhang
nicht beachtet zu werden bei jeder ſich bietenden Gelegen
heit die etwa zwiſchen ihm und den Fakultäten
herrſchenden Gegenſätze und ſeine geringe
Achtung vor den Wünſchen und Meinungen derHochſchullehrer in einer Weiſe zu betonen die
als ganz abnorm bezeichnet werden muß Jn derNatur der Verhältniſſe liegt es daß die Hochſchilen mit

dem Miniſter in deſſen Hand nicht nur die Sache
der einzelnen Profeſſoren ſondern auch die Fürſorge für
die Pflege der Wiſſenſchaft in Bayern gelegt iſt ſo
lange wie irgend möglich wenigſtens äußerlich in Frieden zu
leben ſuchten Sie haben manche Kränkung die ihnen der
Miniſter in ſeiner unliebenswürdigen und provo
zirenden Weiſe zu theil werden ließ ſchweigend hin
genommen da es nicht Aufgabe der Univerſitäten ſein kann
ſich in politiſche Kämpfe einzulaſſen und mit dem ihnen vor
geſetzten Miniſter ſich fortwährend öffentlich auseinander
zuſetzen Die Hochſchullehrer konnten und mußten aus dleſen
Gründen Unfreundlichkeiten wie das Temperament und die
Lebensanſchauung des Herrn Miniſters ſie ſo zu ſagen natur
nothwendig mit ſich brachten ſich gefallen laſſen ebenſo aber
müſſen ſie gegen Anſchuldigungen die ganz direkt ihre be
rufliche Ebre antaſten rückſichtslos und energiſch Proteſt
erheben Jndem die große Majorität des der Befangen
heit und mangelnden Objſektivität bezichtigten Sengts von
ihrer Amtsführnng die der Miniſter mit einem ſo ſchweren
Vorwurf belaſtet zurücktritt zeigt ſie dem ganzen Lande daß
auch in Bayern die Willkür eines uniberſitätsfeind
lichen Kultusminiſters eine Grenze hat und daß
auch heute noch die deutſchen Profeſſoren ein richtiges Ge
fühl dafür haben wo ihre Berufsehre ins Spiel kommtund entſchloſſen ſind auch von ihrem oberſten Vorgeſetzten
wer gen dadurch bezeichnete Grenze hinaus ſich nichts bieten
zu laſſen

Das iſt ſo deutlich und kräftig geſagt wie man es vwur irgend
erwarten kann und ſchon die Art der Sprache läßt erkennen
wie tiefgehend die Verſtimmung iſt die in wiſſenſchaftlichen
Kreiſen gegen den ganz in ultramontanem Fahrwaſſer ſegelnden
bayeriſchen Kultusminiſter iſt Ein Ausgleich zwiſchen ihm und
den aus dem Amte geſchiedenen Profeſſoren iſt hiernach kaum
noch möglich und trotz der Ablehnung des Demiſſionsgeſuches
durch den Prinzregenten dürfte an das Geſammtminliſterium
nun die Frage herantreten ob es ſich mit dem Vorgehen des
Herrn von Landmann ſolidarſſch erklären ſoll Je nach der
Beantwortung dieſer Frage muß es ſich zeigen ob die bayeriſche
Regierung auf den jetzigen Bahnen ſich noch weiter hinabziehen
laſſen will in jenes Dunkel das die freie Lehre der Wiſſen
ſchaft ausſchließen und verbannen möchte Daneben aber fordert
die Mannhaftigkeit der Würzburger Profeſſoren vielleicht zu
Betrachtungen über das Verhalten der Univerſität Straßburg
auf als der letzteren der Profeſſor Spahn gegen ihreu Willen

aufoktroyrt wurde W
Politiſches

Verſchiedene Aeußerungen in der bekannten Rede des
Generaloberſten v Los haben die üble Wirkung gehabt daß
im Centrum manche alte Forderungen mit neuer Zuverſicht
ausgeſprochen werden So ſchreibt die Germania

Das Centrum kann ſtolz darauf ſein daß es durch ſeine
feſte und zugleich kluge Haltung weſentlich dazu mitgewlirkt
bat den verhältnißmäßig guten Zuſtand in Deutſchland zu
erreichen und es muß ſich angeſeuert fühlen in der erfolg
reichen Weiſe weiter zu arbeiten um auch die Be

re der noch ſchwebenden Wünſche des
heiligen tuhles und des t Volkeszu erreichen Einer ſolchen Arbeit einer Arbeit im Intereſſe
eines wahren und vollen kirchenpolitiſchen Friedens giebt die
Mittheilung des Generaloberſten v Los freken Raum wenn
ſie es auch zunächſt der Regierung als deren Aufgabe über
weiſt zu prüfen und zu überlegen, in wie weit ſich die Er
füllung der weiteren Wünſche des Papſtes mit den
Stagtsintereſſen vertrage Selbſtverſtändlich kommt aber
dabei weiterhin auch die Geſetzgebung in Betracht ſo
weit dieſe nicht ſchon jetzt wie mit dem wiederholten
Beſchluſſe auf Aufhebung des r unhbmit dem angenöommenen Toleranzantrage der Regierung kon
krete Wünſche unterbreitet hat

Weiter wendet ſich das Blatt gegen die Nationalzeitung bie
nunmehr fordert es müſſe von katholiſcher Seite im Verhältniß
zum Staate ſozuſagen ein thatſächlicher Beharrungs
ſtand anerkannt werden Das bedeute ein Abſchneiden aller
weiteren Wünſche der Katholiken und dieſe könnten ſich deshalb
nicht damit einverſtanden erklären Dann ſchließt die Germania

Von Beginn der Reviſion der Maigeſetze an hat das Centrum
unentwegt daran feſtgehalten daß der status quo ante der
geſetzliche Zuſtand vor dem Beginn des Kultur
kampfes wiederhergeſtellt werden müſſe Erſt wenn
das Fe chehen iſt und wenn auch die i tentikel der preußiſchen Verfaſſung wieder in Kraft geſeht u
reſpektirt werden erſt dann könney wir von einem Beharrungs



and ſprechen mit dem die katholiſche Kirche ſich zufrieden
geben kann

Es giebt ein altes Sprichwort in dem von dem kleinen Finger
und der ganzen Hand die Rede iſt Dies ſcheint auch hier
wieder ſeine Giltigkeit zu haben

Zum Erlaß des Miniſters für Landwirthſchaft die Ent
ſchuldung üäberſchuldeter ländlicher Beſitzung en be
treffend äußern ſich die B P ſehr optimiſtiſch daß die
Agrarier das Jntereſſe und die Fürſorge der Regierung
nun quch dankbar anerkennen müßten Sie ſchreiben diesbezüglich

Daß die Staatsregierung in einer Zeit in welcher
erade auf dem Gebiete der landwirthſchaftlichen Verwaltung
o viele und ſchwere dringliche Aufgaben zu löſen ſind nicht

davor zurückgeſchreckt iſt auch die Löſung dieſes großen
eſetzgeberiſchen Problems einzuleiten liefert einen neuenVeweis dafür wie ſehr der Staatsregierung das Wohl der

Landwirthe und der Landwirthſchaft ſowie des ländlichen
Grundbeſitzes am Herzen liegt und wie ſie ihrerſeits vor
keiner Mübe und Verantwortung zurückſchreckt wo es gilt
die Jnkereſſen der Land wirthſchaft zu fördern und zu ſichern
So Wird denn auch der neueſte Schritt des Landwirthſchafts
miniſters nur dazu führen das Vertrauen der Land
wirthe zu der Staatsregierung und ihren guten Ab
ſichten gegenüber der Landwirthſchaft zu verſtärken und ſo
die Verſtändigung über die auf anderem Gebiete
ſchwebenden die Lebensintereſſen der Landwirthſchaſt be
rührenden Fragen zu erleichtern

Die Naivetät mancher iſt eben zu groß Dank vom Stamme der
Agrarier Man leſe nur wie das Bundesorgan über den Erlaß
denkt Er macht, ſchreibt die Deutſche Tagesztg alles in
allem den Eindruck daß der Schein als ob etwas
geſchehen geſchaffen werden ſoll Was bedentet es
demgegenüber wenn die Krenuzzeitung die Denkſchrift als eine
feſte Grundlage für weitere poſitive Arbeit mit größer

Befriedigung begrüßt Sie tadelt dabei auch mit deutlichem
Seitenblick auf ihre agrariſche Kollegin abfällige Urtheile
weil die Denkſchriſt nicht ſofort die und die Vorſchläge bringe
und nennt den in ihr behandelten Gegenſtand eine für die Land d
wirthſchaft hochwichtige Angelegenheit bei der nicht durch
Nörgeln und Negiren etwas geleiſtet werden könne

Nun hat die Dtiſch Tagesztg wieder das Wort und ſie wird
ſicherlich in der bekannten Tonart die Nothlage und Vernach
läfſigung der Landwirthſchaft predigen der eben nichts helfen
könne außer dem Zolltarif Die B P ſind nun aber
hoffentlich kurirt von ihrem beneidenswerthen Glauben den
Agrariern irgend etwas recht machen zu können Wir haben
dieſe Unmöglichkeit längſt erkannt gegen agrariſchen Eigennutz
giebt es eben nur den Kampf bis zum äußerſten

Jn ihrem Leitartikel Dreibund und Handels
v 8 räge ſchreibt die Deutſche Tageszeitung ſehr apo

tich
Wir ſtellen daher einfach feſt daß die Erneuerung des

Dreibundes und die Erneuerung der Handelsverträge zwei
Dinge ſind die mit einander nichts zu thun haben
ſondern neben einander hergehen

Wir möchten dem Bündler Organ bemerken daß ſeine Feſt
ſtellung ſo einfach ſie ihm auch erſcheinen mag wenig Werth
hat ſo lange die in Betracht kommenden Staaten der Meinung
ſind daß ſich Zollkrieg und politiſche Freundſchaft einander
ausſchließen müſſen
Zeit verſchiedentlich in den öſterreichiſchen und
Parlamenten und zwar in nicht mißzuverſtehender Weiſe

An die Ankündigung daß der König von Jtalien im
Auguſt zum Beſuche nach Berlin kommt knüpft das Berliner
Organ des Bundes der Landwirthe die Bemerkung Wenn ſich
die italieniſchen Miniſter einbilden ſollten daß die deutſche
Gärtnerei die Reiſekoſten zu bezahlen habe ſo werden ſie
hoffentlich von der deutſchen Regierung vor allem aber vom
deutſchen Reichstag eines Beſſeren belehrt werden Eine
geſchmackvolle Begrüßung des Fürſten eines mit uns ſeit langer
Zeit verbündeten Landes wir möchten das Organ der Agrarier
bekanntlich die Hauptſtütze für Thron und Altar jedoch dringend
erſuchen ſich nicht als Vertreter des deutſchen Reichstages hin
ſichtlich dieſer ungezogenen taktloſen Bemerkung aufzuſpielen

Volkswirthſchaftliches
Trotz der wenig günſtigen Erfahrungen die man in Preußen

mit der von Herrn v Miquel beſcheerten Waarenhaus
ſteuer geſammelt hat hat man das Beiſpiel in anderen Staaten
nachgeahmt Jetzt ſoll auch Baden an die Reihe kommen
Zuerſt wurde dort die Waarenhausſteuer als Staatsſtener
geplant doch iſt man davon wieder abgekommen man will ſie
nun den Gemeinden zuwenden Der Mittelſtand hat zwar
keinen Nutzen von der Steuer trotzdem wird das Jntereſſe für
ihn auch in Baden als Grund für die Einführung einer Waaren
hausſteuer angegeben Nach dem Entwurf des Miniſteriums
ſollen als Minimum 10 Pfennig vom Hundert des Umſatzes von
Waarenhäuſern die mindeſtens 200,000 M umſetzen erhoben
den Gemeinden aber eine Erhöhung bis zum Dreifachen geſtattet
werden Die badiſchen Vereine ſelbſtändiger Kaufleute und
Gewerbetreibenden ſind damit aber nicht zufrieden ſie wollen
bei einem Umſatz von 300,000 M mit 50 Pfg anfangen
100 Pfg vom Hundert bei einem Umſatz von 800,000 M
feſtſetzen und dann von je 100,000 M mehr 20 Pfg mehr er
beben Wie die Fraukf Ztg meint würden die Bürgermeiſter
und Stadtrathskollegien die immer Geld für die Gemeinde
e brauchen ſchon für die Einführung der neuen Steuer

Die Bedenken gegen das Abkommen der deutſchen Rhedereien

mit dem amerikaniſch engliſchen Schiffahrtstruſt
als könne der Einfluß der Amerikaner in der Vereinigung dahin
führen die amerikaniſche Ausfuhr durch billige Tarife zu
fördern die deutſche Ausſuhr dagegen durch hohe Preiſe abzu
ſchneiden ſind nicht ſtichhaltig Speziell nach Deutſchland S
ſo wird in einer Hamburger Zuſchrift über die Frachttarife
für Deutſchlands Einfuhr und Ausfuhr dargelegt haben ſich die
deutſchen Geſellſchaften die Fahrten und damit auch die Tarif
geſtaltung allein geſichert und hinſichtlich letzterer fällt ihr Vor
theil mit dem nationalen Intereſſe Deutſchlands durchaus zu
ſammen Als gründlicher Jrrth um wird die Annahme be

zeichnet daß die Frachtſätze für die deutſche Ausfuhr nach
Amerika höher ſtänden als die amerikaniſche Einfuhr nach
Deutſchland ſeit Menſchengedenken ſei gerade das Umgekehrte
der Fall geweſen Die von landwirthſchaftlicher Seite
e e t 2 re der Kartoffeln welche

rodukts unmfolgende Ausführungen widerlegt auch magen wird durg
Es iſt irrthümlich wenn man meint daß durch die Fracht

So nämlich äußerte man ſich in letzter
italieniſchen

ſetzu

Einſtweilen viel mehr als in Fracht eineendende datenDie Amerikaner bevorzugen die belgiſche Kartoffel die ihrer
eigenen ähnlicher iſt und von der beträchtliche Mengen über
Antwerpen ausgeführt werden Wäre die Fracht maßgebend
o müßten die deutſchen Kartoffeln mindeſtens ſoweit ſie denß nweg nach Rotterdam gehen können einen Vorſprung

haben
Ueber die Gemeindebeſteuerung bei Veräußerung

von Grundſtücken en der Finanzminiſter und der
Miniſter des Jnnern am 11 Juni d J eine gemeinſame Ver
fügung erlaſſen in der ſie bemerken daß in letzter Zeit in vielen

beſteuerung des Erwerbes von Grundſtücken auch die Verkäufe
die lediglich in obligatoriſcher Form ohne grundbuchliche
Eintragung und damit Tr die gleiche Wirkung abgeſchloſſen
werden und zeitlich zwiſchen dem Auflaſſungsakte von dem
letzten Veräußerer auf den letzten Erwerber liegen mit der
Umſatzſteuer zu erfaſſen um die Grundſtücksſpekulation
möglichſt wirkſam zu treffen Es erſcheint nun zwar aus
ſtenertechniſchen Gründen nicht erwünſcht die Umſatzſteuerpflicht
direkt an den Abſchluß ſolcher obligatoriſcher Verträge zu
knüpfen und damit das bloße Veräußerungsgeſchäſt dem grundbuchlichen Erwerbe des Eigenthums an Grundſtücken ſteuerlich

gleichzuſtellen Dagegen iſt zur Erreichung des von den Ge
meinden angeſtrebten wirthſchaftlichen Zweckes eine Beſtimmung
zuläſſig wie ſie in 8 2 der in der Entſcheidung des königl
Oberverwaltungsgerichts vom 23 Nov 1900 erörterten Umſatz
ſteuerordnung der Gemeinde Deutſch Wilmersdorf vorgeſehen
und von dem genannten Gerichtshofe gebilligt worden iſt
Sollte alſo in einer Gemeinde das Bedürfniß beſtehen die
hentt Umſatzſteuerordnung durch eine Beſtimmung der in
tede ſtehenden Art zu ergänzen oder bei Einführung einer

Umſatzſteuer eine ſolche Beſtimmung vorzuſehen ſo würde es
keinem Bedenken unterliegen die Genehmigung und Zuſtimmung
dazu zu ertheilen

Kirche und Schule
Man möchte wirklich glauben nicht mehr recht bei Sinnen zu

ſein wenn man folgende Meldung aus Um lieſt wonach es
ort eine konfeſſionelle Badeanſtalt giebt Die

Freibadeanſtalt für arme Mädchen iſt nämlich an vier Tagen
der Woche ausſchließlich für Mädchen evangeliſcher am Mittwoch
und Sonnabend für ſolche katholiſcher Konfeſſion geöffnet und
es hat kürzlich als eine proteſtantiſche Schülerin am Sonnabend
zu baden begehrte einen Auftritt r der nicht gerade für
die konfeſſionelle Toleranz der betheiligten katholiſchen Mädchen

ſpris ablegte Dazu iſt jeder Kommentar einfach über
üſſig

Verwaltung und Rechtspflege

Der Polizeipräſident in Kiel hatte gegen die Kieler
N Nachr wegen deren Angriffe auf die Polizei es handelte

ſich wie erinnerlich um das Vorgehen der Polizei gegen ein
unbeſcholtenes junges Mädchen die Erhebung einer Anklage
wegen groben Unfuges beantragt Jetzt hat das Amtsgericht
die Eröffnung des Verfahrens abgelehnt und dem
Staatsanwalt die Akten zurückgegeben

Mit der elektriſchen Beleuchtung der Eiſenbahn
züge iſt nunmehr der Anfang gemacht worden Die Durchgangs
wagen der Schnellzüge Berlin Oderberg Wien ſind mit
Aceumulatoren verſehen worden welche elektriſche Kraft für
etwa 250 Stunden Brenndauer enthalten und eine tadelloſe Be
leuchtung liefern Die beiden rieſigen neuartigen Sch nellzugs
lokomotiven welche ſich im Auftrage des preußiſchen
Eiſenbahnminiſteriums in Kaſſel in Bau befinden erhalten
ebenfalls Einrichtung für die elektriſche Beleuchtung eines ganzen
Zuaes Von ſeiten der preußiſchen und der öſterreichiſchen
Eiſenbahnverwaltung iſt eine neue Schnellzugs linie
BerlinWien in Ausſicht genommen Dieſe ſoll ſich erſtrecken
über BerlinKottbus Görlitz Hirſchberg Mittenwalde Wien und
bereits im Oktober d J dem Verkehr übergeben werden

Parlamentariſches
Das Reichstagspräſidialgebäunde iſt im Außen und

Jnnenban vollſtändig bis auf die architektoniſche Schmuck
ausführung fertiggeſtellt Die Außenfaſſade erhält jetzt
architektoniſchen Schmuck durch Figuren Wappen Embleme die
aus den Sandſteinquadern die ſchon längere Zeit eingemanert
ſind geſchaffen werden Jm Jnnern iſt der Rohbau ebenfalls
beendet es ſind noch Tapeten und Dielen anzubringen Nach
der Spree zu erhält der Bau eine größere Schmuckanlage
Verbunden mit der Wohnung für den Präſidenten iſt noch ein
Anbau für die Wohnung des Direktors des Reichst a g8
der jetzt proviſoriſch im Reichstagsgebäude wohnt und ein
rößerer Feſtſaal Die hinter dem Gebäude liegende

Maſchinenanlage für den Reichstag und das Präſidialgebäude
die für Heizung und Beleuchtung ſorgt iſt ſchon ſeit längerer
Zeit im Betrieb Sie iſt mit dem Reichstagsgebäude durch
einen unterirdiſchen Tunnel unter der Sommerſtraße verbunden
Das Präſidialgebäude wird mit Beginn der neuen Legislatur
periode bezogen werden

Heer und Flolte
Der Verband der Handelsgärtner Deutſchlandshatte beim Kriegsminiſterinm eine Eingabe gemacht t Ein

berufung von Gärtnern zu den Reſerve und Landwehr
Uebungen von den Monaten April und Juni auf einen
ſpäteren Zeitpunkt zu verlegen etwa im Herbſt oder Winter wo
weniger Arbeitermangel im Gärtnergewerbe herrſcht Jn dem
abſchlägigen Beſcheide des Miniſteriums heißt es Die Feſt

ing von beſonderen Uebungszeiten für einzelne Berufs
zweige iſt aus dienſtlichen Gründen undurchſührbar Jn Einzelfällen ſollen jedoch künftig entſprechende Geſuche nach Möoguchteit

berückſichtigt werden

Juni von Carupano VeneS M S Falke iſt am 30
zuela nach St Thomas in See gegangen

S S M S Geler iſt am 1 Juli in Yuenfan eingelroffen und am 2 Juli wieder von hord in Er n

S M SS Beowulf und Hildebrand ſind am
1 Juli in Danzig in Dienſt geſtellt worden S M Tpobt
ZSleipner iſt am 1 von Kiel in See gegangenM Niobe iſt am 1 Juli zum T Geſchwader

Verſammlungen und Kongreſſe
er nächſte 20 Juriſtentag ſoll in Berlin am 1011 und 12 September d J ſtattfinden S

re

Ausland
Die Konferenz der engliſchen Koloniglminiſter

Unter dem Vorſitz Chamberlain s fand eſtern in London die
erſte Konferenz der kolonialen Premierminiſter ſtatt Es nahmen
an dieſer Sitzung theil Sir Wilfried Laurſer Kanada Sir
Edmund Barton Auſtralien Meo Seddon Neuſeeland Sir
Gordon Sprigg Kapkolonie Sir Albert Hime Ratah Sir

getreten

i Robert Bond Neufundland Ese e eüber Hembht See und Wir Rotterdam in dieſem i Berathungen abſchließen zu können Seitdem die Er
jahr zu beobachte als die rade Und gewiß iſt niemand mehr
erf ſchen NHederelen wenn dieſer Exportdaäuüernder wird wenn für ihn beſondere Einrichtun
geſchaffen werden können die ſeine Verbilligung a

M

d e e h

tlärungen der Regierung deullich erkennen lie en daß die Zollverekgßipre fallen gelaſſen w r gieß hat ä Sutereſe
ür die Konferenz ſtark nachgelaſſen und dürfte ſich unnmehr dem

egierungsvorſchlage einer gemeinſamen Vertheidigungsarmee
und Vertheidigungsflotte zuwenden Außerdem wendet Neu

Gemeinden das Beſtreben hervorgetreten iſt bei der Gemeinde R

eeland der Frage eines ſubventionirten Poſtdienſtes zwiſchenuſtralien ne und Kanada ſeine beſondere Aufmerkſam

keit zu Als ein Mittel zur Bek n atlantiſchenTruſts könnte der n an hche Boe wohl 8ge3
wirklichung finden Jedenfalls iſt er einer der intereſſanteſten
unter all den Vorſchlägen die der Konferenz zur Berathung
unterbreitet wurden

Schweiz
Der Fall Vetter

Als Verfaſſer des Artikels im Bund der in unqualifizir
barer Weiſe den Profeſſor Vetter wegen ſeiner Nürnberger

ede angriff und Anlaß zum Rücktritt Widmann s gegeben
hat hat ſich Oberrichter Hellmüller bekannt Jn einer Zu
ſchrift an den Bund führt Hellmüller aus

Als geweſener Student der Münchener und Leipziger Uni
verſität müſſe er der Anſicht Waegentreten daß ſein Artikel
gegen deutſchen Geiſt und deutſche Kultur ſich richte er habe
vielmehr für dieſe die größte Hochachtung was übrigens ſelbſt
verſtändlich ſei Er habe aber ſtets den Glauben hochgehalten
daß die Schweiz einen eigenartigen Volksgeiſt auf
weiſe und daß gerade darauf die innere Exiſtenzberechtigung
des ſchweizeriſchen Volkes und Landes als eines ſelbſtändigen
Staates beruhe Wer ſage die Schweiz ſei in geiſtiger Be
ziehung eine deutſche Provinz der ſetze ſich über That
ſachen hinweg Wenn die Schweiz in geiſtiger Beziehung gar
nicht exiſtirte ſondern aus einer deutſchen franzöſiſchen unditallenſſchen Provinz zuſammengeſetzt wäre ſo müßte dies zur

Auflöſung führen Gegen eine ſolche Theorie mußte Stellung
genommen werden denn die e rnuge Meinung in der
deutſchen Schweiz ſei bei aller freundſchaftlichen Geſinnunggegen das deutſche Volk zu keinerlei Konzeſſionen zu haben

auch nicht in geiſtiger Beziehung
Jede Provinz eines großen Reiches hat ihre Eigenart die man
auf litterariſchem und künſtleriſchem Gebiete neuerdings mit
Heimathkunſt bezeichnet Und wenn die Schweiz zehnmal

ihren eigenen Volksgeiſt beſitzt was keineswegs beſtritten
wird ſo iſt der deutſche Theil der Republik doch von deutſcher
Kultur großgezogen Abgeſehen davon berechtigen ſolche
Meinungsverſchiedenheiten den Oberrichter Hellmüller noch lange
nicht dazu der Rede des Profeſſors Vetter gemeine Beweg
gründe unterzuſchieben wie es durch die Anſpielung Vetter
ſtrebe nach einer deutſchen Profeſſur geſchehen iſt Verlag
und Redaktion des Bundes haben übrigens Schritte eingeleitet
Dr J V Widmann zum Bleiben zu bewegen doch ſoll dieſer
wenig Luſt dazu bezeigen

Nach einer neuen Meldung hat Prof Dr Vetter in Bern
ſeine Demiſſion als Univerſitätslehrer eingereicht nachdem
der Senat der Berner Univerſität folgendes beſchloſſen hatte
Er bedanere aufs lebhafteſte daß die Rede welche Profeſſor

Vetter als Abgeordneter der Univerſität Bern bei der Feier des
Germaniſchen Muſeunms zu Nürnberg gehalten hat derart war
daß ſie Anlaß zu beklagenswerthen Mißverſtändniſſen geben
konnte Ein im Senat geſtellter Antrag der Senat möchte
die in dem Artikel des Bundes Die Nürnberger Rede eines
Berner Germaniſten gegen Verts gerichteten Jnſinuationen
mißbilligen war nur mit wenigen Stimmen in der Minderheit
geblieben

n

Provinzialnachrichten
O Wettin 2 Juli Günſtiges Reſultat Hente nach

mittag wurde der Umgegend des Schachtes Johannashall durch
Tag enſchmuck und Kanonendonner angezeigt daß dort nachatdhbrueh des b in Höhe von ca 20 m Silvinit und
Kali gefunden worden iſt Das Ziel des großen Unternehmens
iſt damit erreicht

Merſeburg 2 Juli Schulknaben als Lebens
retter Am Sand und in der Nähe der Dammmühle ſtürzten
geſtern zwei kleine Kinder in die aufgeſtaute Geiſel Jn beiden
Fällen waren es größere Schulknaben welche die Kleinen
retteten die ſonſt nach wenigen Minuten verloren geweſen
wären

Nanmburg 2 Juli Schwerer Unfall Jn einerhieſigen Tiſchlerei ſtürzte geſtern der Lehrling Eichendorf
aus dem Werkſtattfenſter an dem er eine Verrichtung vor
zunehmen hatte herab in den Hof und erlitt eine Gehirnerſchüt
terung und Rückgratverletzung ſo daß man ihn in die elterliche
Wohnung ſchaffen mußte

Naumburg 2 Juli Zum Gerippefund Brun
nenfeſt Nach den behördlichen Ermittelungen kann das bei
Saaleck gefundene Gerippe mit dem verſchwundenen Gerichts
diener Müller nichts zu thun haben Die gefundenen Knochen
ruhen offenbar ſchon bedentend länger in der Erde und ſtammen
vermuthlich aus der Zeit der franzöſifchen Kriege Das
d enteſt wird in Bad Köſen am 27 und 28 d M gefeiert
werden

Lützen J Juli Thierſchau Der Tag an dem in
unſerer Stadt die von den Stammzucht Genoſſenſchaften Lützen
und Hohenmölſen geplante Ausſtellung ſtattfindet rückt immer
näher Die Schauleitung iſt im Verein mit den einzelnen
Kommiſſionen angeſtrengt bemüht den Anforderungen der
Beſucher gerecht zu werden 8 Preiſe ſind 1 Staats Ehren
preis des Miniſters der Landwirthſchaft ec beſtehend in einem
Photographiealbum 2 ſilberne und 2 broncene Medaillen und
Ehrendiplome von der Landwirthſchaftskammer Halle a S und
je ein Ehrenpreis von der Stadt und dem landwirthſchaftlichen
Verein Lützen und des Verbandes für die Züchtung des
Simmenthaler Rindes Das Preisrichter Kolleginm beſteht
aus Herrn Baron v Helldorf Zingſt als Obmann den
Herren Oekonomierath Schimmelſchmidt Gräfendorf Guts
beſitzer Gräfe Walſchleben und Zuchtdirektor von Drathen
alle a S für die Klaſſen J Ii II Ai Kil und den
erren Gutsbeſitzer KochSchönewerda Gutsbeſitzer Pflieger
ölleda und Zuchtinſpektor o berlandeHalle a S für die

Klaſſen IV V VI VII VIII und IX
Hettſtedt 2 Juli Selbſtmordverſuch Eine bis vor

kurzem in unmittelbarer Nähe Hettſtedts in Stellung geweſene
aus Halle gebürtige Kindergärtnerin verſuchte ſich am ver
gangenen Sonnabend im goldenen Stern 5 mit Rattengift
zu vergiften Einem Arzte gelang es jedoch durch ſofort an
gewandte Gegenmittel die Lebensmüde am Leben zu erhalten
Anſcheinend iſt Furcht vor den Eltern wegen der nur kurzen
Dauer des Engagements die Veranlaſſung geweſen Am
Sonntag hat der telegraphiſch herbeigerufene Vater das Fräulein
wieder ins Elternhaus zurückgeholt

S Halberſtadt 2 Juli Zum VIII Kreisturnfeſt Auf
dem Feſtplatze hier herrſcht bereits reges Leben Die Um
Kann zu den Turn und Spielplätzen werden hergerichtet
ie nöthiger Tribünen aufgeſtellt c Jn einigen Tagen wird

auch die Aufſtellung der Ehrenpforten beginnen Außer einer
Anzahl tadellos eingerichteter Maſſenquartiere ſteht eine große
Zahl Bürgerquartiere zur Verfügung Die Quartiernehmer
werden durch Knaben in die Wohnungen et Der Feſtzug
verſpricht impoſant zu werden vier Muſikcorps werden im
Zuge ſpielen voran die Muſik der Seydlitzküraſſiere in Uniforxr

as Wettturnen beginnt früh s Uhr das Turuen der Gaue
ällt in die Zeiten von 11 1 und 7 Uhr in derſelben Zeit
nden auf allen Spielplätzen Spiele ſtatt Nicht unerwähnt
oll bleiben daß auch der Kommers am 5 Juli recht inter

eſſant zu werden verſpricht Schließt man von der bisher ge
meldeten Zahl der Wetturner 349 auf die Theilnehmerzahl
überhaupt ſo läßt ſich wohl annehmen daß das Halberſtädter
Kreisturnfeſt gut beſchickt werden wird

O Halberſtadt 2 Juli Die Prüfunq in der hieſigen
Hufbeſchlagſchule oder Lehrſchmiede die von vier Prüflingen
gut beſtanden fand heute ſtatt



2 wirke 2 Juli Der praktiſche fertreter der
atnrheillkunde a nagel, wie er ſich nennt hatelfuhrwerk nnd ſe nem Begleiter be ieitet

underten von Kindern und einigen Erwachſenen ſeinenin den We ten und hat dieſem bare einen
Jeſtern mit ſeinem Ef

i

ungeheuren Zulauf verſchafft Die Beſucher ſtrömten ihm bis
um ſpäten Abend zu um den ſeltſamen Mann zu ſehen und zu
rechen Er lebt nur von Brot rohen Früchten und Gemüſen

und knurpſt ſeinen Beſuchern Mohrrüben und Kohlrabi vor
und t rt Nüſſe als Nachtiſch Sein Begleiter Mund der
noch nicht ſo weit iſt nimmt dagegen gelkochtes Eſſen mit

nsſchluß von Fleiſch Geſchlafen haben die beiden in einer
Remiſe weil dem Meiſter die Zimmer zu ſtickig ſind Der
Sonderling hat mit dem Verkauf ſeiner Poſtkarten und Schriften
ein ſehr gutes Geſchäft gemacht

0 Eulenſgen 2 Jnli Fremdenliſte Bahnſtation Unſere erſte diesjährige Kur und Fremdenliſte weiſt
313 Nummern auf An der Vahnlinie Jlmenau Schleuſingen
erhält Schleuſingen etwa 2 km von der Oberſtadt entfernt

eine Halteſtelle

07 Geuthin 2 Juli Fahrraddiebſtahl Blitzſchläge Heute nacht entwendeten Diebe aus dem ver

archenſtraße ſein Fahrrad nachdem ſie die Hausthür mittels
ietrichs geöffnet hatten Jn Scharlibbe ſind infolge Blitz

ſchlags bei den letzten Gewitter die Scheunen von vier Beſitzern
niedergebrannt auch wurde ein Pferd gerödtet Jn Golzow
uhr bei dem Gewitter in der geſtrigen Nacht ein Blitzſtrahl in

d I henne des Büdners Thiede und ſetzte dieſe ſofort in
ran

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem Rechtsanwalt und
Notar Juſtizrath Reuſch zu Magdeburg der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe
Den nachbenannten Offizieren c wurde die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung der
ihnen verliehenen nichtprenßiſchen Orden und zwar des Großkreuzes des Groß
herzogl mecklenburg ſchwerinſchen Greifen Ordens dem Rittmeiſter z D Frei
herrn v Zieg eſ ar zu Altenburg des Komthurkrenzes deſſelten Ordens dem
Oberſten v Bernuth Commandenr des 8 Thür Junf Reg Nr 153 der
Großherzoglich mecklenburg ſchwerin chen ſilbernen Medaille dem Vicefeldwebel
Leitzſch im 8 Thür Jnf Reg 153 des Komthnrkreuzes zweiter Klaſſe des
Herzöglich ſachſen erneſtiniſchen Haus Ordens dem Generalarzt Dr Brod
führer Corpsarzt des IV Armeecorps und dem Ober Stabsarzt Dr Weber
Regimentsarzt des 2 Thür Juf Reg Nr 32 des Fürſtlich reußiſchen
jüngerer Linie Ehrenkrenzes erſter Klaſſe dem Major Graßmann Flügel
adjntanten des Fürſten Reuß j L

n

Harzburg 2 Juli Die Fohlen Verſteigerung
hat ein günſtiges Reſultat erzielt Es hatten ſich eine große
Menge Zuſchauer eingefunden Nachdem Freiherr von Girſe
wald die erſchienenen Gäſte begrüßt hatte wurden die Jähr
linge auf den Koppeln vorgeführt in voller Freiheit galoppirken
die jungen Thiere einher Auge und Herz durch den Adel ihrer
Formen erfreuend Nachdem noch die beiden Hengſte Unkel
und Colvelay in der Reitbahn gezeigt worden waren wurde
im Schloſſe das Frühſtück eingenommen Wenn man bedenkt
daß die Verſteigerung der Gorlsdorfer Jährlinge welche von
jeher eine große Anziehungskraft ausübte im Durchſchnitt nicht
einmal die Hälfte des Erlöſes in Harzburg ergeben hat ſo muß
man ſagen daß der Erfolg auch dieſes Jahr wieder ein wohl
verdienter war

f Georgenthal 2 Juli Leichtſinnige Spielerei
Als geſtern der 13 Jahre alte Schulknabe Höhne einigen
Kameraden einen Revolver zeigen wollte entlud ſich die Waffe
und traf einen der gegenüberſtehenden Knaben der ſofort todt
nſammenbrach Darauf ging Höhne in den Wald und erſchoß
ich ſelbſt

Cöthen 2 Juli Kein Holzpflaſter Jubiläum
Die Herzogliche Regiernng hat die Herſtellung von Holzpflaſter
vor dem Gebäude der Mädchen Volksſchule in der Auguſten
ſtraße definitiv abgelehnt Das 2s jährige Amtsjubiläum
konnte geſtern eine ſehr hochſtehende Perſönlichkeit unſerer

Se v preurch fü We ge daß derurmwächter Michaelis ſeinen luftigen Poſten auf dem Thuder St Jakobskirche bezog wrnie
s Brannſchweig 2 Juli Blitzſchlag Bei den geſtrigerGewittern traf ein Blitz die Bigunraſtgſe auf der t ie

ſaek Pr ſting und eine Stufe der Freitreppe wurden be
ädigt

Saalfeld 2 Juli Das Unwetter
über Thüringen niedergegangen iſt hat hie
Nachmittags ſetzte nach egr Tr entſe gewüthet

tiefer Dunkelheit ein Wirbelſturm ein
der alles mit ſich fortriß Am Schießanger wurden eine Anzahl
mehrhundertjährige kerngeſunde Linden abgedreht baumſtarke
Aeſte von Linden und Kaſtanienbäumen flogen in der Luft um
her Heuwagen wurden umgeworfen und dabei Menſchen und
Thiere verletzt Was der Gewalt des Sturmes im Felde
widerſtand wurde durch einen etwa zehn Minnten langen
Hagelſchag vernichtet Die Halmfrüchte ſehen aus als wenn
eine Kavallerieattacke darüber hinweggegangen wäre Wolken
bruchartiger Regen hat ebenfalls ſchlimme Verwüſtungen an
gerichtet Der Stadttheil rechts der Saale in Saalfeld war
eine Zeit lang völlig unter Waſſer geſetzt einige Fabrik
etabliſſements mußten längere Zeit den Betrieb einſtellen Jn

leicher Weiſe hat die Umgegend Saalfelds zu leiden gehabt

r n z r der dort ter Jenſtein undäfenthal waren die Früchte des auf Gärten und Feldewendeten Fleißes in wenig Minuten dahin Sgoer ver

Coburg 2 Juli Ein Naturmenſch kehrte 1mit Sandalen und einem langen Hemd betleltet ges ein Es

iſt der 24 jährige Bildhauer Heinz Geier aus Düſſeldorf Von
ier will er über Münchberg Falkenau Prag nach Bombay in
ndien wo ſchon Bekannte von ihm ſind um dort Anſchluß bei

den Fakiren zu ſuchen und wie er wörtlich ſagte in Erfahrung
zu bringen ob durch ſogenannte Welträthſel Naturgeſetze auf
gehoben werden können Heinz Geier der übrigens die Uni

r V iſt ſ rade von rohen Früchten
hert daß er ſich bei dieſer Koſt rderungen in Afrika wohl befunden on aut ſeinen an

O Jlmenan 2 Juli Das hieſige Thürirnan Jult Das bieſt igiſcheechnikum eine höhere und mittlere Jachſchule r
Maſchinen und ElektroIngenfeure Techniker und Werkmeiſter
wird im Schuljahr 1901/2 von 1600 Technikern beſucht Die
Diplom und Abgangsprüfungen beſtanden im Schuljahr 1901,2
335 Abſolventen und zwar 10 mit Auszeichnung 15 mit recht

ßyt 182 mit gut und 128 mit genügend Das Technikum verfügt
ber ein Leſezimmer für das jährlich ca 3000 M ausgegeben

Perden Seitens der Stadt und ſonſtigen Freunden der Anſtalt
und der Direktion jährlich ca 2500 M an Stipendien zur Ver
gung geſtellt dieſe 2 nur würdige und bedürftigecchniker Das Winter Semeſter 1902,/3 beginnt am 17 Okt

ſchloſſenen Corridor zur Wohnung des Kantors St hier in der ſ

terricht am 23 Sept z bei dem großen Andrange iſtde rein es nen Töcdiat erforderlich Anfragen
ſind an bie Direktion zu richten

Alteunburg 2 Juli Hafientlaſfung Gefährliche r Merſch S wie Mangels genügender Be
weiſe wurde dieſer Tage die Ehefrau des Defraudanten Grünert
Schmölln aus der Unterſuchungshaft entlaſſen Jn einer
Gartenwirthſchaft kam es zu einer e bei welcher ein
Senſenhändler mit ſeinen Senſen ſo unſinnig um ſich ſchlug
daß eine große Anzahl der Raufbolde zum Theil ſehr bedenkliche
Verletzungen davontrug und der Boden mit Blut bedeckt war
Geſtern wurden die Gemarkungen Beiern Buſcha Frohns

dorf und Wieſebach von einem Hagelſchlag heimgeſucht der
ſo viel Schaden angerichtet hat daß ihn einzelne Landwirthe
bei den Halmfrüchten bis auf 80 Proz ſchätzen

Gera 2 Juli Begnadigung Selbſtmordverſuch Der Dr med We ker in Untermhans der zu
ſechs Wochen Haft wegen Beleidigung der hieſigen Aerzteſchaft
verurtheilt worden war hat zwei Wochen der Strafe verbüßt
Der übrige Theil der Strafe wurde ihm im Gnadenwege er
laſſen Der Rentier Siehler der bis vor kurzer Zeit hier
Reſtaurateur war hatte ſein Anweſen verkauft der neue Be
itzer war aber bald zu Grunde gegangen ſo daß S das An
weſen mit großem Verluſte erſtehen mußte um noch etwas zu
retten Der neue Beſitzer hat außerdem einen Prozeß gegen S
angeſtrengt weil dieſer den Bierumſatz a hoch angegeben habe
Geſtern abend hat ſich nun Siehler in ſeiner Wohnung mittels
Revolver in den Kopf geſchoſſen die Verletzung iſt jedoch nicht
tödtlich

Schmölln 2 Juli Die Macht des Gerüchts Vor
geſtern verbreitete ſich hier das Gerücht es ſei aus einer
reiſenden Menagerie zwiſchen Schmölln und Ronneburg ein
Löwe ausgebrochen und mache unſere Lohſenwaldung unſicher
Die Nachricht verurſachte natürlich beſonders unter der Schuljugend ungeheure Aufregung Geſtern verdichtete ſich das Ge
rücht ſo weit daß man von einer regelrechten Löwenjagd
erzählte Jnfolgedeſſen waren die ſchönen Spaziergänge in den
Lohſen geſtern und beute wenig belebt Jn Wirklichkeit iſt an
der Sache kein wahres Wort jedenfalls hat ein Spaßvogel die
ganze Geſchichte angezettelt

Leipzig 2 Juli Der neue Rathskeller UnſerRathspakaſt geht ſeiner Vollendung entgegen und in ſeinen
Kellern ſoll für die guten Bürger ein Tropfen vom Allerbeſten
verſchänkt werden Für dieſen Rathskeller wird die Einführung
des Regieweinbetriebes geplant und zwar nach dem Muſter
e n n und Bremen wo damit ein hübſcher Pfennig Geld

erdient wird

Vermiſchtes
Eine Wagenfahrt entlang der deutſchen Grenze unternimmt

gegenwärtig der Rittmeiſter a D Wolff aus Schloß Ebenrod
in Bayern in Verfolg einer Wette Er traf auf dieſer Reiſe
am Sonnabend in Leer ein ſein Reiſewagen war mit zwei
prächtigen Füchſen beſpannt Jm ganzen muß Rittmeiſter W
auf dieſer ungewöhnlichen Reiſe 2400 km zurücklegen Von Leer
aus ſetzte er die Reiſe über Emden Norden Wilhelmshaven und
die ſchleswigſche Küſte fort

Ein Mord und Selbſtmord aus nnglücklicher Liebe hat ſich in
der vorgeſtrigen Nacht in Brandenburg a H ereignet Der
22jährige Tapezierergehilfe Friedrich Ewe der nicht im Hauſe
ſeiner Eltern ſondern möblirt wohnte erſchoß in ſeiner Wohnung
ſeine Geliebte die 18jährige Martha Hleſſen weil deren Eltern
das Liebesverhältniß zwiſchen beiden nicht dulden wollten Dann
brachte ſich Ewe ſelber zwei Schüſſe bei und wurde beſinnungs
los nach dem Krankenhaus gebracht wo er am Montag Abend
gleichfalls verſtarb

Ein ſchrecklicher Unglücksfall hat ſich in Weſtermoor Hannover
ereignet Dort wollte der etwa 23 jährige Sohn des Eigen
thümers Höft Tapezierarbeiten vornehmen und entffernte deshalb
alles von den Wänden und legte es auf einen Tiſch Unter den
von der Wand herabgenommenen Gegenſtänden befand ſich auch
ein geladenes Gewehr Mit dieſem machten ſich die hinzu
gekommenen jüngeren Geſchwiſter ein 10 jähriges Mädchen und
ein 6 jähriger Knabe zu ſchaffen Der Knabe legte zum Scherz
auf ſeine Schweſter an wobei ſich das Gewehr entlud
m ding dem Mädchen in den Kopf drang Der Tod trat
ofort ein

Ueber die Selbſtmorde in Preußen wird das ſtatiſtiſche Er
gebniß für 1900 vom Königl Statiſtiſchen Bureau mitgetheilt
Danach endeten in dieſem Jahre im Staate 6660 Perſonen
5257 männliche und 1403 weibliche durch Selbſtmord Ueber
die Art der Selbſtmorde im Berichtsjahre geben folgende Ziffern
Aufſchluß Es ſtarben daran durch Erhängen 3216 männtiche
633 weibliche zuſammen 3848 Erdroſſeln und Erwürgen 1 6
Ertränken 718 525 1243 Erſchießen 832 32 864 Erſtechen 26
3 29 Schnitt in den Hals 89 22 111 Oeffnen der Adern 30
13 43 Aufſchneiden des Bauches 2 Einnehmen feſter und
flüſſiger Gifte 148 81 229 Einathmen giftiger Gaſe 7 22 29
Ueberfahrenlaſſen durch die Eiſenbahn 1606 16 122 Sturz aus
der Höhe 72 52 124 andere Mittel 6 3 9

Dreizehn Kühe wurden bei dem am Dienstag Nachmittag in
der Umgegend von Chemnitz niedergegangenen ſchweren Gewitter
auf dem Freigut Glöſa erſchlagen

Zur Ermordung des Jnwelenhändlers Erdei in Budapeſtwird noch berichtet Die Mörderin heißt Petro und iſt vie
rau eines Tiſchlergehilfen Bei ihrer Vernehmung gah ſie an
rdei ſei in ihrer Wohnung erſchienen und habe die Zahlung

einer alten Schuld von 24 Gulden gefordert Als ſie das Geld
nicht hergeben wollte habe Erdei ſie mit Ohrfeigen traktirt
Darauf habe ſie den alten Mann an der Kehle gefaßt und er
droſſelt Um die Spuren des Verbrechens zu entfernen zer
ſtückelte ſie die Leiche und brachte die einzelnen Theile wie
ſchon erwähnt in einem Kinderwagen an einen entlegeuen Ort
Bei Frau Petro deren Mann an dem Mord nicht betheiligt

ben urden 80 Kronen in Baar und die Pretioſen Erdei s ge
unden

Ein Wolkenbruch richtete geſtern in Ober und Mittelſteier
mark gewaltigen Schaden an Die abſtürzenden Gebirgsbäche
trugen das Erdreich weg und riſſen Brücken und Mühlen ab
Viele Gebirgswege wurden vernichtet Bei Trofaiach mußten
Leute auf die Berge flüchten und Pferd und Wagen den Fluthen
überlaſſen

Zu der Affäre Humbert meldet ein Telegramm aus ParisEin Leſer des Gaulois richtete an den S ine ein
Schreiben in dem er behauptet daß die Familie bert ider Näbe von Bellevue bei Paris i für lich ein

ar h Villa bewohne Die Reg wiſſe dies und
aſſe die Villa überwachen aber nur um die Verhaftung der

Humberts zu verhindern Die Feſlnahme des jüngeren Parmentier
dleſer ſeinem Vater mit welchem

mit Enthüllungen drohte
t werden würden um ein

erfolgte angeblich deshalb weil

er ſeit langer Zeit e warfalls ihm nicht Geldmittel bewillig
koſtſpieliges Liebesverhältniß fortzuſetzen

Ueber einen Kampf mit Ränbern wird der Magd Ztg
aus Palermo vom 27 Juni geſchrieben Nach der Ver
urtheilung Muſolino s hieß es in ganz Jtalien Nun iſt das
Brigantenthum gänzlich ansgerottet Muſolino war der letzte
Brigant Aber kaum iſt in Calabrien Ruhe geſchafft ſo tauchenneue Briganten in Sizilien auf Beſonders die Piauriniſchen
Briganten unter Anführung des jungen Attilio Maurus deſſen
Vater und Großvater ebenfalls berühmte Briganten waren
machen der Polizei viel zu ſchaffen Am vergangenen Mittwoch
kam es zu einem heftigen Kampf zwiſchen den Carabinieri und
der Banda Maunrina Von den Briganten wurden drei
getödtet aber auch die Carabinieri ließen zwei Todte
auf dem Kampſplatz zurück und geſtern nacht wurde in dem
Dorfe Racalmuto ein gewiſſer Cicco ermordet der in dem Ver
dacht ſtand die Carabinieri zu dem Verſteck der Räuber hin
geführt zu haben

Die Streikerfolge der Mailänder Lehrmädchen haben die
Lehrlinge und Laufburſchen der lombardiſchen Hauptſtadt
nicht ruhen laſſen Sie ſind jetzt ebenfalls 5000 an der Zahl
in einen Ausſtand getreten und verlangen von ihren Arbeit
gebern ein Tagegeld von 50 Centcſimi und zehnſtündige
Arbeitszeit Streiks von Kindern ſind alſo jetzt in Mailand
an der Tagesordnung

Einen argen Reinfall erlitt vorgeſtern eine Damenzeitung in
London Sie berichtet nämlich in ihrer ſoeben erſchienenen
Julinummer daß die Krönung für diejenigen welche in der
Weſtminſter Abtei theilnahmen ein wunderbarer Anblick geweſen
ſei Die glänzenden Juwelen und Orden die farbenreichen
Kleider der Gäſte der Glanz der Kronen uſw würde unver
geßlich bleiben Die Prozeſſion am nächſten Tage wäre noch
glänzender ausgefallen durch die Theilnahme der Millionen von
Zuſchauern Die voreilige Schreiberin weiß ebenfalls über das
Galadiner das nicht ſtattgefunden hat zu berichten und bemerkt
ferner daß die Galgopernaufführung eine Enttänſchung war
Jean de Reske hätte nicht mehr die wunderbare Kraft wie früher
Die Melba ſänge herrlich habe ſich aber nicht verbeſſert Es
iſt unnöthig zu bemerken daß dieſe Aufführung ebenfalls nicht
ſtattgefunden hat

Drei Cholerafälle ſind amtlich in Tokio feſtgeſtellt von
denen zwei tödlich verlaufen ſind

Höchſte Aufmerkſamkeit Wirth Herr Varon die Be
dienung war hoffentlich recht anſmerkſam Baron

Sehr Kellner und Mädchen horchten ſogar an der Thür

Kuraberiohite der Rallegohen Bankfrmen vom 3 J nli
2

Dividende Zins Zinnkür termin kuss d
lall on v 3929/0 Stadt Anl v 18821 4 u 10 33/2 99,50

9672650 honter An v I86641 4 u 10 33/2 97,756
326/0 Sigdt 18861 4 u 10 z 99,506s n a i89351 1 u 7 321 99,501ö v v n i u 7 103,756Akonor 32/20/0 99 I I u 7 3/2 TBrkurter 31/2 0/0 5 7 1888 D T 4 u 10 3/2 99,909

Erfurter Sinät Anl 19001 4 u I 10 4 102,750do o do n 18011 7 4 u 10 102,790Baihberstüditer /20 7 4 u 1 10 3/2 98 506Naumburger 3120/0 u V 18801 II H u 7 3/2 98 506
do 40/0 19001 u 7 103,904Landschnkfll 31200 Contral FPlaudbr U u 7 33/2 29,251

Suohsisohse 99/0 Innieohaltl Plandbr ij U u 7 104,250

n g y 14 17 99 60ba15 22 n I u I n anu s /2 Prövlnalal Anlemel I I u 7 31/2 39 25 ba
iInlle IHetistedtor 3290 Oblig II 4 u 4 32 95,50B
do do 4/200 4 4 u 2 7I Il anescheo Strassenbahn 400 Obl II 1 u 7 95 50ba

Hallesche UVnion Maschinenfabr
60/0 Obl mit 163 Proz rückz II 1 u 7 6 103,256

Knappsch Berufegen 490 Anl t 1 u 7 4 102,500do 49/0 Anl unkdb bis 1904 a l u I z 4 102,606
Unetrut HReg 3/200 Ob Bretlehen

Nebra l 1 u 7 31/2 97,754Bernb Maseh Fabr 4 Ob rekz 10531 L H u B z 4
Cröllw apierfabr Jopp An H u 7 4 100,256Eisengeher 4/29/0 Kammgarnspin

nerei Oblig rückz mit 102 Proz I1 4 u 10 V 101,005
F Zimmormannd Co M 40/0 A II 4 u 10 4Körbisdorf Zuckerfabrik 49/0 I 4 u 10 4Waldauer Hraunkohlen 40/0 I 4 u 1 10 4100,256
do do Oblig v 19021 u 110 4 99,80Sächs Thür Braunk V 400 Sehulel II 1 u 7 4 100 00b4
do II rüekz mit 102 Proz u 12 7 4 100 752Wersch Weissent Brk 40/00 h 18901 II 4 u 10 4 100 00ba

Woersch Weissen Brk 40/0 18981 l 1 u 7 4 100,006
Zoitrner FParalff u Solaröllahbrik 4 0/0

Schnldv unkündb bis 1904 l u 7 4 99,706Uallesche Bankvereins Aktien 1961 77/3 1 1 4 140 500
Spar und Vorschuss Bank Aktion 1901 3 I 1 4 64 50b
Ammendorfer Papierf Akt 7 4Cröllwitz Akt Papierkabrik Akt 190001 18 7 4
Cönnern Malrfabrik Aktlen 19000122 7 4Dörstew Rattmannsed Braunk A 190001 4 7 4

do Vorzugs Aktien 199021 5 7 4KilenburgerkKattun Manufakt Akt 190001 3 6 4 86,006
Feldschlösschen Brauerel Aktien 190001 0 10 4 50 90B
earre Zuekerfabrik Aktien 190102 22 6 4lalle Ifetistedt E I A g 32/20/0 190001 3/2 4 4 80,906
aellesche Akt Bierbrauerei Akt 19000 4 10 4 94 90B
IallescheoMlaschinenfabrlk Aktien 1901 28 1 4
Hallesche Strassenbahn Akten 1901 o 1 4 67,00B
Halleschs Portland Cement Fabr 1901 0j 1 4 50,250Hildebrand sohe Mühlenw Akt 190001 7 7 4Körbisdork Zuckerfabrik Aktlen 190102 à 4 4
Kyflhäuser Ilütte Aktien 1901 20 1 4172,0062Läudsberg Malzfabrik Aktien 190001 11 7
Naumhurger Braunkohlen Aktlen 1901 02 14 4 4 185,00B
Niemberg Malzfabrlk Aktien 190001 92 9 4 150,008
Nionburgor Schloszmälzeret Akt 1000011 o 9 4 85 006
Riebeck sche Montanwerke Aktien 190102 12 14 4 199 50B
Sächs Thür Braunk St Aktien 1901 8 I l 4 131,006
Siüehe Th Braunk St Pr Akt 1901 8 l 1 4 7Waldauer Branunkohblen 81 Aktien 190102 189 4 4 150,000
Woegelin Hübner A G Aktien 192001 12 13 2 14 09b27
Worschen Weiasent Braunk r 100102 14 4 4 218,006
LeitzerbMeentnen Akt Schaedeo 1906,01 20 7 4 179 005
Zi lter Paraſf u Solarölkabr Aki 1901021 9 3 4 129,50 B
Zuekerratünerie Inlie Aktion 100001 20 i0 3 156,006
Bruckd Nieotl Bergb Ver Kuxe ohne Ze ſoKonsolidirio lfännersohntt Kuxe 1003 25M 230,000

Die Kurso der wit bezelohnelen Papiere veretehen vieh in Mark
für ein Stek
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Rahbatt Spar Verein Halle a
für

Halle a S und Umgegend
An nnſere geehrten Mitbürger

Bezugnehmend auf unſere früheren Bekannkmachungen theilen wir hierdurch ergebenſt mit daß unſer Verein am

Sonntag
in Thätigkeit tritt Von dieſem Tage an ſind unſere Mitglieder verpflichtet auf Einkäufe gegen baar einen Rabatt von

ausgeglichen wird

Die Auszahlung des Rabatts erfolgt in Marken die in ein Buch geklebt werden

in Marken zu gewähren Die dem kaufenden Publikum daraus erwachſenden Vortheile beruhen nicht allein in der RabattVergünſtigung ſondern auch darin daß es
nicht nöthig hat wie bei den ConſumVereinen ein Einkrittsgeld zu zahlen und ein Niſico zu übernehmen
erieicht daß ſie die Dividende bezügl den Rabatt nicht wie bei den ConſumVereinen nur auf eine Anzahl Nahrungsmittel und w

daß ſie dieſen Vortheil auch bei faſt allen anderen Lebens und Wirthſchafts Bedürfniſſen genießen wodurch die ſ

Sparkaſſe Rathhausſtraße 1 dieſen Betrag in baar aus oder überträgt ihn auf Wunſch in ein Sparkaſſenbuch
Die dem RabattSparVerein angehörenden Geſchäfte faſt alle Branchen umfaſſend ſind in dem zur Vertheilung gelan

dem durch das daſelbſt ausgehängte blanue Plakat erkennbar
Wir legen unſeren Mitbürgern in Halle insbeſondere den geehrten Damen die ergebene und dringende Bitte ans Herz unſere anſäſſigen

ſchäfte die Jhnen in dieſer Weiſe enkgegenkommen nachdrücklich unterſtützen zu wollen

Hochachtungsvoll

Rabatt Spar Verein Halle a S

Der weſentlichſte Nutzen für die Käufer wird aber dadurch
enige andere Artikel erhalten ſondern

cheinbar ſo hohe Conſumvereins Dividende mehr als

Sobald letzteres den Werth von 10 Mk erreicht hat zahlt die ſtädtiſche

genden Sparbuch verzeichnet und außer

und ſoliden Ge

Königlioh Preussische Lotterie
g n der am 8 d A beginnenden Ziehung a

1 Klaſſe haben wir Looſe abzugeben
48 Mk I 24 Mk 12 MkKönigliche Lotterie Einnehmer

Ruychardt Prenkel Herrmann Lehmann

Sür erarigit Zahnleidende efgtetjw
3 nnentgeltliche BehandlungZähne v 1,50 Mk Schmersloſes Zahnuziehen 1 Mk

Fuhrmann Beinert Iſomben i ger t
Umarbeitenſchlecht

7 ſiend Gebiſſe Mk an Jede Garant

Alb Herrmann Nachf
Jnh Paul Göldner Sattlermſtr

67 Leipziger Straße 67
Fernſprecher 2178

Empfehle

Reiſekaffer Reiſetaſchen
h Faltenkoffer Faltentaſchen

e nikoffer Neceſſaires Ruckſäcke
Touriſtentaſchen Plaidhüllen

Plaidriemen ſtaubfreie Reiſekörbe
mit ſolidem Verſchluß

Brieftaſchen Cigarren Etnis Prima Leder Porte
monngies ſowie ſämmtl Reiſeartikel u feine Lederwanren

in denkbar größter Auswabl
Höchſt ſolide Ausführnng Mäßige Preiſe

Preisliſten grati und franco

W H EIGcE CGVE Gr Ulrichſtr 62
Reichhaltiges Lager

BViserner Bettstellen für Erwachſene und Kinder in einfacher und
eleganter Ausſtattiung mit und ohne Matratzen

Feld nd Reisebettstellen mit Jndiafaſerpolſter
Eiſerne Waſchtiſche Kleiderſtänder Flaſcheuſchränke

Treppenleitern Treppenſtühle Anfwaſchtiſche
Preis liſten unberechnet und vpoſtſrei

Se um wo S SJ h D S SW

Zähne in Gold und Kantſchuk
Stiftzähne Kronen

Brückengebiſſe haltbarn ohneGaumen
Reparaturen u Umarbeitungen

in 36Zahnziehen ſchm
Netz Geiſtſtr 15 Adler Apotbeke

Breiteſtraſze Eingang

E WVVGSSE EUntbätiges Liegenlaſſen von Geldern zu 40/0 erſcheint derWieder kam Gelegenheit zur er h verſebltt
Srösster Gewinnebei begrenztem Riſiko Hochgeſtellter erſahrener Bankbezur Ertheilung von Rath nnd e nte erbietet ſich

Stunden ſerttg
erzl ohne allge Betäubg

Buchführnng Redaction Budapeſt Poſtgaſſe 10 Mezz

dopp ital 25 M einf 15 M Einzel J d alle aÜnterricht Reviſionen Monats und T Max A x er u Marieuſtr 13 2

Jahres Abſchlüſſe Jnventuren u voll S 2 Sden en V e s Bankgeſchäſt ſperiell für Huypokhekenübernimmt V O Reyer Buchhbalter SMeckelſtrage 6 er S empfiehlt ſich zur Begebung feinſter Stadt und Landſachen zu s
r zeitgemäßem Zinsſuß auf Wunſch kündbar und unkündbar mit und

obne Amortiſation Privat oder Kaſſengeld
S Sachgemäſe Auskunft an Jutereſſenten jederzeit koſtenfrei

S S Koſtenfreie Anmeldeſtelle für Geldgeber SW SS Große und kleine Geldpoſten ſtets vorräthig ebenſo Ceſſionen, s

e e enmitGusljer de Bratofen hg Haevtätt Cinritnngen

eſte und ſparſamſte Syſteme zWilh Heckert Gr Uſrichſtr 62 Reiseführer
Wanderkarten

n Wal gefäße alt Radfahrerkarten
auerb bill Zauder Gr Klausſtr 12 tKursbücher

G ReiselectüreR Be in reicher Answablh eliekeheböchſte Leiſtung billigſte Preiſe
V dMax Schöllner Frez Otto Hend h Buchhandlung

Markt 24 Fernſprecher 2265

im
per

A Krantz Wehf
Gr Steinſtr 11 Fernſpr 2064

But
r Beſchleunig
ermehrung der

und Käſefarb
empfiehlt

Restitutionsfuid
gegen Steifheit Lahmheit Ueber

anftrengung re bei

torpulver

beer Saft
1 Pf 60 Reiſennfall Verſichernng

Relsazeunfall Verstehevrung auf beſtimmtelängliche Bisenbahn Unfallversieherung mit te Zeit lebens
einmaliger billiger Prämie

Policen Formulare zur Selbſtausfertigung ſtehen auf Wunſch zur Berfügung Zu jeder weiteren Auskunft ſowie zur Ansfertigung n
empfiehlt ſich

ing des Huſterns und die Generalagentur der Thuringia Falle S
Kusbente Butier

22ehe e U h l le
Thieren

M Waiisgott an AgentenSGär den Anzelgenthell verantwortlich 6 Wechſung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Belölältern
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